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of the worlcks bottled beers is 
fhe supreme position occupied by 

o« Kessel-se 

Bad-weiser f 

liz EIT, ·-: reputation is due to its exclusive saazer Hop 
ZEJ Les-»- pekcentage of alcobol and tbokough ageing 
m »F szgezt stokage cellars in the world. Only the very 
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but states-kais find theik way into out plani. ( 
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Zortleck only at Use 

Akzheusekssusch Brewery 
st. Louis, Mo. ! 

Tixbeusepsuscb co. of Nebr. ! 
Cec. Krug. Cen. Mgr. Z Efisxnahj Ncbkazka 

Yntexkyzetm Frankljeiten &#39; 

find es neun. beten Ursache eiyem anniqu Zusandc des Mutes m- 

zuschreiben ist. Ein zuveklafngcr Blutrcnngcc m das richuse Hul- 
mittel sur derarttge Zustande 

Fornpi 

Alpenkräuter 
findet als Blut-einigungsmittel kaum feinesgleiiwn Er ist über ein 
Jahrhundert im Gebrauch; lange genug, um fcmen Werth zu erpro- 
ben. Frage nicht in den Avottvcken danach. Kann nur bei Epezxah 
Agenten bezogen werden. Um nähere Auskunft wende man sich an 

DR- PETER FAHRNEY F- sONs c0., 
INTZ so. Hoyne Ave« cHlCACO. lLL 

Eine neue Art der Radimnbehands 
lang. 

Ein Verfahren, das wegen seiner 
Eigenart und anscheinend großer-. 
Trag-weite ein erhebliches Aufsehen in 
der Medizin gemacht hat, ist die sei-Ie- 
nannte Kataphorese, bei der Arznei- 
mittel durch den elektrischen Strom 
in den Körper gebracht werden, und 
Zwar einfach durch die Haut hindurch 
Die Anwendung stellt sich ziemlich 
einfach dar, indem zwei Elektroden 
an verschiedenen Stellen auf den 
Körper gesetzt werde, so daß der 
Strom durch diesen hindurchfließt 
Unter der einen Elektrade befindet 
sich eine Art von Verband, der mit 
einer Lösung des Arzneitnittels ge- 
tränkt ist. Der Strom reißt dann 

Weilchen dieser Lösung beim Ein- 
dringen in den Körper mit sich. Dr. 
Caret hat jeyt vor der Pariser Aka- 
demie der Medizin Versuche beschrie- 
ben, bei denen dasselbe Verfahren ans 
Ue anbehandlung angewandt 
worden ist. Man hat sich ja des Ra- 
Uøms schon mehrfach bedient, bisher 
Her immer nur in der Urt, daß es in 

s Form aus die Oberfläche der 
mitten Körpertheile gelegt oder in 

satürliche dchlirösume des Körpers 
sing-führt ww. Dann wurde 

sich der Bot-Use gemacht- dag Ra- 
Mm bis in den Kern einer Ge- 

kulst hnieinzabringem indem man 

einen cinschnitt in diese macht und 

ein mit Radimn gefüllte-s Röhrchen 
einführt Dasselbe kaill Dr. Haret 
irren, ohne daß Irgend welche 

Vperation oder auch nur eine Ver- 

na »der Haut nothwendig ist. Zu- 
ZI stellte er einige Versuche a 

Ost-. .«» ·. &#39; ·-· --...t.-r 
— sm- stuiem m-, «.-»,.. .. 

Fiidt einer Zum-TM III-en non Prim- 

iradktint Trekscntg JOHN-m ins Nr- 

!TZ)i-sre:: genährt-Dis Urioiie Wir-,- 

fjkllt wurden waren cis-neben Duct- 

einige Menicken in Tiglikiidlunr ne- 
noinmen Von den neun hinzugezo- 
genen P.it·e:«ten litten cclst in Wu. 
cheruugen irrt-Dr der Haut Fast alle 
erfuhren eine mehr oder weniger 

,große Besserung durch die neue Art 

Ider Radiurnbekiandlung. Arn auffäl- 
Iligsten aber war der-Erfolg bei einem 

IMädchen. das ein muktqrsszes Zar 
kom am Schulterblatt hatte. Dir-k- 
war durch eine vorausgegangene Vi- 

’han«dlung rnit Röntgenstrakilen znur 
erheblich verkleinert worden aber 

Wann stehen geblieben, und hatte 
’daucrnd Schmerzen verursacht. Un- 
ter der Wirkung der Radiumkataphw 

.rese verscknvansden zunächst die 
Schmerzen und dann die Geschwulst 
selbst binnen fünf Monaten. Man 

iwiw daher das neue Verfahren mit 
Prasser Sorgsamkeit zu prüfen haben 

Kälteliebende Pfltmr. 

Während die Wanzen sonst die 
Wärme aussuchem giebt es auch eini. 

Gavöchie, denen es nur bei gro- cr Kälte wohl Ist. M trifft na. 

mentlrch aus gamsse Meerewflanzen 
u, vor allem aus manche TanquW 

in den Palartneeren var-kommen 
zu einer ungeheuren Länge und 

We weih-sen so daß sie die läng- 
iM WIWICUZM der Tropen. 
W Gern-essen Wenn eine sol- 
che Tangpflanze» m qumgz Wasser 
sprecht wind, stirbt sie Mo sichs-, 
wie andere Gewächfe unter einem ei- 
W Pind. 
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Rennrhiere in Alaska. 
Die Verpflanzung ftandinaviicher 
Nennthiere nach Alaska iftein Erfolg 
gewesen. Die Thiere gedeihen und 

haben sich im letzten Jahre um etwa 
3000 Stück vermehrt, fodaßder Ge- 
fanimtdestand bereits über 30,000 
beträgt. 

Gegen das Traktiren. Dis 
univerfale Anti Trcat Gesellschaft 
wurde in Jefferson, Wis» organisirt 
Der Plan ist der, Beistand zum Nicht- 
traktiren zu erlangen, und se viel 
Leute wie möglich zu veranlassen. die 
dazu bestimmte Nadel zu tragen. Die 
Nadel ist blau emaillirt mit einem 
Viertrug in der Mitte, über dem fol-. 
gende Inschrift steht: »Ich bezahle für 
mein Getränt selbit«. Der Präsident 
der Gesellschaft ist A. N. Bucknam.« 
Narr-je Wis. : 

Auf der Thräneninsel.—’ 
Die Erfahrungen die Frau Baloz’ 
während Nr langen Einterterung auf 
Ellis Jsland gesammelt hat, find ent- 

setzlich »Li!wohl ich noch nie in einem T 

Gefängniß war, bin ich doch über-; 

zeugt, daß es au: ver ganzen Erde 
kein Zwchtbaug gibt, in dem das Ta- 

iein schrecklicher wäre, als auf Ellis 

Island Nachts zu irlilafem ist fast 
unmöglich, da die Schlaiiiile thatiöchs 
lich von llngezieier wimmeln Dazu 
kommt, daß das thiiiichtsrierional die 

Pflexiebeiehlenen entweder nielfst ver- 

stebt oder nxcht verstehen will Als 
wären rriir Vieh. werden wär bald 
hierhin. bald dertkiin gestoßen, und 

daß sich nicht Selbitmorde unter den 

Unglücklicker ereignm ist ein wirkli- 

ches Wunder Ich selbst war östers 
der Verkwesilnisz n.ilie. nnd nur der 
Gedanke an meinen Jungen gab mir 

Kraft die Leiden aris.zlil).ilte:i,&#39;« er- 

klärte die Fran. 
Zeitringswollenlratzer. 

Seinen lange gee,1ten. aber im- 
rner wieder durch- nnvorlsergesebene 
Hindernisse vereåtelten Plan, mn Eos 

« 

lumbus Eircle in New York einen 
großen Måttelvunkt für seine zahle 
reichen Publitationen zu schaffen," 
wird Willsam Randolvb Denkst nun 
doch ausführen können, do er der Bei 
sitzer eines großen und für alle feine? 
Zwecke genügenden Grundstilses anl 
dem belebten Verkehrszentrnm nrnj 
lüdweftlichen Eingang des Central; 
Pakt Uns-erben ist. Er lnt nämlich 
vorn Nachlaß von Trennt L. Part« 
und Schwestern das von Central 
Port III-est, Brondman Gl. Straf-e 
und Columbus Circle beeren-ne Nei- 
l-s.«t, des Lsil Fuß Front an Ccntnl 
Pakt West. 316 an Pressa-Zwan- 193 
at U. Straße nnd 38 Fuss asn Eihle 
her für ctma VII-man erworben, 
und ek- hs.ss;t« daß der Architekt Dem-n 
Jus-?- Crlsb Pläne sijr ein gierrlt US 
Urkunde entworfen hat« TAJ lusti- 
ftcns dem neuen, auf 750 Jusz be- 
rkchncten Woolwortbgebäudc aussähe 
elnns naelzsiieben soll. 

Erfolgreiche Operation. 
Eine sehr schwierige dabei aber sehr 
lelJrreiche nnd interessante Owncrtson 
nahmen die Ilerzte ern Stridthospirale 
von St. Louis an dem 58 Jahre al- 
ten John Fitzpatrtt vor-. Der Pa- 
tient, ein stnsse ein-er katholiscken 
Wedlthätsgtestsonstalh wurde am 5. 
Juki in das Stadtlyofpival gebracht- 
weil er an Mientungen litt. Am 
Donnerstag verschlinrmerte sich sein 

Zustand derart, daß die Aerzde be- 
»lchloslen, zur Opemtion zu schreiten. 
Als der Magen frei gelegt war, San- 

fden die Ast-sie darin ein- Geschwirr-, 
zdass sämtliche Vlustgeföße in Idem 
-M.kgen Ebsorbsrt hart-e, wodurch die 
Ti ;-tE-gtejt des Magens lahm gelegt 
wurde-. Los Geschwür wunde aufge- 

»scl:i::itten, gereinigt und fein geschad- 
tes Eis durch den Ovewtjonssckmitt 

kljtnierngesckvben Die Kälte des Eises 
strseb den Eiter heraus und brach-te 
die Blutung dadurch zum Stillstand, 
daß die Artevien zusammengezogen 
wurden. Die setzte lind der guten 
HoffmmOdaß die Operation gute 
Folgen zeitigen und der Schwer- 

M mit dem Leben Mannen 

Nasenbergs Geldbuße. 
Der New Yorter Jmporteur Juleg 
Rosenherg, der mit feinem Bruder 
Hugo our etwa Jahresfrist unter der 
Anklage verhaftet worden war, die 
Bundesregierung um Zölle im Be- 
trage von 81,400,000 betragen zu 

aben, aber, die Bürglchaft im Stiche 
ssewd, die Flucht ergriffen hatte, 

hat sich freiwillig den Gerichten ge- 
ltellt und sich schuldig bekannt. Der 
Richter Arckchald dem Nosenberg in 
der Kriminalabtheilung des Bundes- 
kreisgerichts vor-geführt wurde, ver- 

urtheilte ihn zu einer Geldstrafe von 

M,000 und die Kosten. Bundes- 
disstriktganwalt Hean Wisse hatte in 
seiner Schlußansprache eindrinlich um 

Verhöngung einer Gefängnißstrafe 
ersucht. Als Rolenberg nach der Ur- 
theilsverkündung nach Marshal Hen- 
kels Bureau gebracht wurde, sank er 

infolge der ausgestandenen Angst 
ohnmöchtig auf ein Sopha Erst 
nachdem sich die Beamten lange um 

ihn bemüht hatten, kam er wieder zu 
sich. Bald darauf erschien ein Freund 
mit dem nöthigen Gelde, und Nasen- 
.bergs Bertheidiger. A. L. Tut-rett- 
konnte die 825,000 Kommissar Zahn 
spields übel-geben« 
— ---- .- --O-— 

» 

Abbermsen Unter militärii 
schen Elireikksseseugutkgeii Essai dieser 
Din die »20. Fixniswgnic Denticlzier 
Winzer-bund N. Y.«. ilmsm nach» 
langivierigem Leid-en- zur Geißen Ar- 
mee sei-berufenen eliomcvlisgen Feld- 
wcbel Max B. Kaki-ich das Jetzte Ge· 

« 

len gis-neben VMJM fand im- 
Sterben-and eine von Post-or Sau-I 
ders geleitete Leichen-feier- cm derl Bahre des Weiten Mi- bei- 
welcher Gelegenheit auch der »Dein-t- k 

lyner Quarte-it Kuch« med der den-! 
matissckje Klub »Mi« Abschied vors 

ihrem früheren langjährigen Ver- 
einsniitxtliede nehmen konnten Mit. 
Max B· warisch ist ein-er der bekann- 
testen Deutschen- SüdsBrwcklisns aus 
dem Leben Mägden- Ein Mann 
von lautet-en Herzenseigensdpitenl 
mild ein treuer Freund aller deutschen i 

Bestrebungen s 

Wüthende Rade Als dieI 
elfjährige Katherine Owens von 1061 
Weit 99. Str» Nov York, aus dem! 
Metzgerlctden 922 Columbus Avensel 
kam, wurde ihre Aufmerksamkeit 
durch zwei große Wi, eine weißt-» 
und eine schmier erregt, die inStreit 
gerathen waren und wütlsenckd auf ein- 

ander lot-dissen. Die Kleine sah die- 
sem interessanten Kampfe ein Weil- 
chen zu, wurde aber schließlich durch 
die Wirth der Thiere so verschiichtert, 
daß sie sich schleunigst ans den Heim- 
weg machte Aber sie war noch nicht 
weit gekommen als sie hinter sich ein 
grimmigessFJnclzen hörte und sich um- 

blickcnd sob. wie Zie weiße Katze mit 

schäumonbeniälkimde auf sie zuspriiiig. 
Sie schrie link anf. nnd einige Per- 
sonen auf der andcren Seite der 

Straße eilt-en zu ihrem Schutze ber- 

bei. Iliier schon hatt-e sich dic- Beiiie 
an ilir ieit.3elr.ii1t und zersleiichte nnd 
Hei-kratzte die Kniee des Mädels-Ins in 

arger Weise. Tie Kleine wurde ins 

General »dem-Irin Hosisital geschafft 
Erl. Nans Tistanzritt. 

Kiiriljch sorengte hoch zu Roß eine 
modcrne .-lm.izone, Misz Nan J. As- 

pinwalL genannt »The Montana 
Girl", an der City Oall in Nein 
York vor, um dem Manor einen 
Schreibebrief seines Amtdlollegen von 
San Zrancisksco zu überbringen Die 

junge Dame hat nämlich aus ihrer 
braunen Stute ,,Lady Ellen« damit 
den größten Distanzritt vollendet, den 

bisher eine Dame unternommen bat- 
hat sie doch den Weg Von der Kiiste 
des tmiiiichen Ozeans bis zur Küste 
des Atlantiichen den sie am l. Sep- 
tember vorigenJahres angetreten hat. 
zu Pferde zurückgelegt Jm Ganzen 
hat die kiiline Reitean 180 Tage im 

Sattel geseiisn Ta Manor Gannor 
in der Citn Hall nicltt anwesend nur. 

so begriifzte en Seiner Vertretung der 
BoroughpräsidentMesIlneny das-Frau- 
lsin aus dem goldenen Westrn und 
nahm den Brief entgegen Unterwegs 
hat »Nan« den Lebensunterhalt sur 
sich und »Ladt1 Ellen« durch Vorstel- 
lungen in der Kunst des Lasseiiierfens« 
verdient. 

Demuth- der Pfeifetisas 
britant Jn seinem Sommer- 
heim am Lake George ist dieser Tage 
der bekannte New Yorker William 
Demuth im Alter von 75 Jahren 
einem Herzschlag erlegen. William 
Demuth war wohl der bedeutendste 
Fabrikant von Tabakvseiien und 
Rauchutensilien hierzulande; sein 

iEtablissement in Richmond Hill be- 

sschästigt ungefähr 1200 Leute. Er 

swar am l. November 1835 in Rim- 

sbach, im Odenwald, geboren, erhielt 
seine Erziehung in Tarnistadt und 
kam im Alter von 16 Jahren mit 
leichtem Ränzel, aber voll Unterneh- 
mungsgeist und Schasiensireude 
iach Amerika Er liesz sich in New 
York nieder und hat auch Zeit seines 
Lebens dort gewohnt. Schon in 
jungen Jahren hegte er einen selte- 
nen Ehrgeiz, und es dauerte nicht 
allzu lange, da hatte der junge Wil- 
liam sich in seine Branche, der Pfei- 
sendrechslerei. selbständig gemacht 
Seine Fabrik wuchs und wuchs, ans 
der anfänglich kleinen Zahl von Ar- 
beitern wurde nach und nach ein 
ganzes Heer, und schließlich ward 
sein Etablissement das bedeutendste 
seiner Art im ganzen Lande. 

Ein Sanguiniter. Jn der 
Zeitschrift »The Worlds Wort« spricht 
Einer in einem »Statesinen of Com- 
merce« überichriebenen Artikel die 
Ansicht aug, daß ein-.- neue Genera- 
tion von Industriellen ins mitth- 
schaftliche Leben einetreten sei, »New 
Taptains of Jndufiry«, die auf des 
Volkes Stimme lauschen. Der Ver- 
fasser der Abihandlnng — ein Herr 
E. M. siehe-S —- meint, daß die Tage 
der alten Autokraten des Kapitals 
vorüber seien, und daß an- Thter Sooft 
eine neue Generation von Männern 
ans Ruder gelangt, die sich der Ver- 
pflichtung solcher Unternehmen, wie 
es Eilenbalmen und Trusts sind, dem 
Publikum gegenüber völlig bewußt 
sind. Vorüber seien deshalb auch die 
Tage derjenigen, die durch unkedliche 
Mittel ihr Ziel erreichten, die Ge- 
rechtsame erlangten mit Hülfe torrups 
ter Gesper und Politik-n Ehe- 
mals hieß ezc »Was wir haben, hal- 
ten wir fest, und grobfchen dazu, was 

wir können!« Den neuen Zustand der 
Dinge glaubt dxr Artctelfchreiber in 
folgende Reden-Hirten kleiden zu kön- 
nen: ,»Wik bezahlen, was wir erlan- 
gen- und erlangen, wofür wir bezahlt 
haben« 

---.—·-— 

ff—"Dcr Geichäftsrciicndc Tele- 
Mond-L 

»Her! Ticg iit Ioliii —- Wie geht alles? 

» Ja« ich bin ZW Meilen weit, altei ich kann gerade so gut hören als 

ob ich im Zimmer tväie. 

»sich lottiiiie Samstag nach Hiiiiie, 1&#39;el)ettioohl!« 

Bei itiiiei Iliiliiit iii irgend eiiiei Stadt sticht der Jlieiicndet die 

nächste Bell Telepboiiitation anf. Sein itstci Gedanke ist aii seine Familie 
iiiid ei beeilt sich, sie icniecs »Liol)leigkhensz zu verstchetm 

Tte Tiitattiltiiieii dirs Bell Tclsplioiiiustenis citeicheii 5ii,000 Städte 
iind Ztiidtchsn iii jedeiii Theil Desti- Lanch iieid bei Reisender lanit von na- 

lietii alleiniiirtssi frischen 

Nebraska Telephone compauy. 

W H. sit-ARE Ntaizk sie-Latie- lVisichititcitüliickx 

OBESlWH V 
Flasc- Eve Gus- 

Nouknmcs 
VII Mde MU. ALWG IUV 

Augen - 

Wenn Ihr irgendwelchen 
Trulnl nur Euren Augen 

habt oder nicht gut schen 

konnt, lnszt m- untersuchen 

UOII 

Max ZL Egge. 
Kkgiøtrirtkr Optiker-. 

Für frische Ur- 

zencicn und 

Droguen 
geht nach 

Ileggen’g 

Apotheke 
Opernhaus-Block 

»Es-»F Ritter-Beim »Es-Its 

Nur gebraut von dem auggemähltesten bölnniichen 
ZaazersHovfen und Wisconsin-Carmel-Gerste. 

Jeder Tropfen davon ist sechs Monate gelogen ehe auf Jlafchen 
gezogen und grsbraut, gelogen und auf Flaschen gezogen in 
fernster Befolgung der ölteftbekannterr deutsche Werk m der 
moderrsfrerr Anlage heutigen Tages-, offeriren wir 

W R« B « 

.—---- rtter- rau —-— 

unterstützt von nnserer Repuration als das 

höchste von Bier-Hollkommeuheu 
Verkaust Cksnei lslsnel 

M Nlelzen sc Herdkamp. New-m 

CKAIID lsLAID KUSSEK WOKKs 
n. M. wATsoN. Eigenthümer 

Viele-misse- mis Redakteur aller Ine- smmemetfeu tpnenmattsu 
ospi sesie see-saht 

Arno-Athen eine Spezialität Ties ist die beste derartige Werkstätte west- 
lich von Lmaha. Beste Einrichtung nnd nur koinpeteiite Leute werben be- 
schäftigt Alle Arbeit gaiantirt. Für alte, nicht mehr reparnturwürdige 
Reiten bezah·en wir den höchsten Marktpreig. 

616 Weit Zte Straße Grind Island, Nebraska 

Vezahstdüeeseituugf 


